
 
 

Neue Strategien gegen Arbeitslose 
Für unsere Politiker wird die Luft immer dünner, den 
Bürgern einen „Erfolg der Hartz-Gesetze“ vorzugaukeln. 
Angesichts kontinuierlich steigender Preise und sinkender
Löhne; zunehmender Verarmung von Rentnern und 
Erwerbslosen reicht es nicht mehr aus, die Leistungs-
bezieher nur aus der Statistik zu lügen, man bemüht sich 
so viele als möglich aus dem Leistungsbezug zu drängen. 
Rechtswidrig. 
Versteht sich. 
 

Angesichts 
der nicht mehr 
zu leugnenden 
wachenden 
Kinderarmut 
in Deutschland 
sind die Fakten  
eine schallende  
Ohrfeige für die  
beiden „Hartz–                   Wolf im Schafspelz 
Regierungen."    
 
(Broschüre „Kinderarmut in Deutschland“ vom 21.05.2008)     
http://www.bmfsfj.de/    
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„Überforderte Massenverwaltung“ 
 

Seit April 2008 wurde die ohnehin für den Durch-
schnittsbürger kaum verständliche Formularflut für 
Alg2-Anträge um noch mehr Papiermüll erweitert: 
http://www.arge-mk.de/Informationsmaterial.4.0.html
 

4 Seiten allein für den halbjährlichen Folgeantrag, 
plus 18 Seiten möglicher Anlagen und 11 Seiten 
Erklärungen in „feinstem Beamtendeutsch“. 
 

Alles nur, um so viele Anspruchsberechtigte als 
möglich abzuschrecken. Kommt es in dieser 
sinnlosen Papierflut zu Bearbeitungsfehlern, ist 
immer der Kunde schuld. 
 

Kein Kindergeld für die Ärmsten 
 

Ein besonderes Beispiel deutscher Bürokratie ist die 
penible Auflistung des Kindergeldes. Auf Heller und 
Pfennig wird das Geld für jedes Kind getrennt 
aufgelistet, um es hinterher in einer Summe wieder 
herauszustreichen. Denn Kindergeld gilt im SGB II 
als „anzurechnendes Einkommen“.  
 

Kindergeld nur für Reiche? 
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